
Gemeinschaft zum Erhalt der Dunklen Biene e.V.

Fachtagung  Am Donnerstag am 28. Juni 2018 

in 72660 Beuren (Lkr. Esslingen), Museum des Landkreises Esslingen 
für ländliche Kultur, Freilichtmuseum Beuren, Hopfensaal 

In Kooperation mit dem Freilichtmuseum Beuren sowie dem Badischen und Württembergischen 
Imkerverband als Beitrag zum Sonderprogramm 

»Stärkung der biologischen Vielfalt« des Landes Baden-Württemberg

	 Herausforderungen/Ziele:
	 Hummelsterben, Bienentod und Schwund der wilden Verwandten – Versuch einer Statusanalyse
	 Das Verschwinden der rund 500 Wildbienenarten bevor sie in der breiten Bevölkerung überhaupt 	
	 bekannt sind.
	
	 Imkerei, fremdbestimmt: 
	 Zwischen wirtschaftlichen Interessen und landwirtschaftlichen Entwicklungen?

	 Schädlinge und Klimawandel: 
	 Ist nachhaltige Imkerei noch möglich?

	 Schwerpunkte:
	 •	 Schaffung von (Über)Lebensräumen für Wildbienen – Projekte und Praxisbeispiele
	 •	 Kulturmaßnahmen zur Vitalisierung der Honigbienen
	 •	 Biologie, Gefährdung und Schutz unseres ältesten Haus- und Nutztiers
	 •	 Bienen machen Schule, Initiativen im Bildungsbereich
	 •	 Zukunftsfähige Bienenhaltung für die Imkerei von morgen 

	 Teilnehmerkreis:
	 Mitarbeiter der Umwelt- und Landwirtschaftsverwaltung, Vertreter von Naturschutzverbän-den, Angehörige 
	 von Forschungsinstituten, Nebenerwerbs- und Berufsimker, Mitglieder von Obst- und Gartenbauvereinen, 
	 Wissenschaftler, Bienenfreunde und am Thema Interessierte. (Tagungsgebühr entfällt.)
	 Tagungsleitung: Brigitte Schindzielorz, Umweltakademie, Teilnehmerzahl bis 60 Personen

Nachhaltigkeit in der Imkerei – kein Honigschlecken? 
Umweltgifte, Klimawandel und die Zukunft der Nutzpflanzenbestäubung


